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Was ist Open Access?

“Open Access meint, dass … [wissenschaftliche] Literatur

kostenfrei und öffentlich im Internet zugänglich sein sollte, 

so dass Interessierte die Volltexte lesen, herunterladen, 

kopieren, verteilen, drucken, in ihnen suchen, auf sie

verweisen und sie auch sonst auf jede denkbare legale

Weise benutzen können, ohne finanzielle, gesetzliche oder

technische Barrieren jenseits von denen, die mit dem

Internet-Zugang selbst verbunden sind.” 

(Budapester Open Access Initiative, http://www.budapestopenaccessinitiative.org/translations/german-translation)

http://www.budapestopenaccessinitiative.org/translations/german-translation


Welche Open-Access-Optionen gibt es eigentlich?

Diamond / Platinum:

- „Free in, free out.“

- Weder Kosten für

Autor noch Leser

- Subventioniert von 

Organisationen

- z.B. Veröffentlichung

in einem Repositorium

Grün:

- Zweitveröffentlichung 

im Repositorium

- „Selbstarchivierung“

- Meist der Postprint

- Oft nur zeitversetzt 

erlaubt

Gold:

- Erstveröffentlichung

- Kostenpflichtig (APCs)

- Open-Access-Lizenzvertrag

- Pure OA-Zeitschriften

- Hybride OA-Zeitschriften



Wo gibt es kostenfreies / bezuschusstes Open Access?

▪ Diamond Open Access Zeitschriften finden Sie im DOAJ:

− https://doaj.org/

▪ Transformationsverträge der UniA:

− z.B. Wiley und Springer DEAL

− Artikel in hybriden Zeitschriften können kostenfrei Open Access 

publiziert werden

− Artikel in reinen gold Zeitschriften können mit einem Rabatt von 20% 

auf die APC Open Access publiziert werden

− anfallende Publikationsgebühren sind von den Autor*innen bzw. 

Lehrstühlen zu tragen (Zuschüsse möglich)

https://www.uni-augsburg.de/de/organisation/bibliothek/publizieren-zitieren-archivieren/verlagsvereinbarungen-der-

universitat-augsburg/

https://doaj.org/
https://www.uni-augsburg.de/de/organisation/bibliothek/publizieren-zitieren-archivieren/verlagsvereinbarungen-der-universitat-augsburg/


▪ OA-Veröffentlichung im institutionellen Repositorium, OPUS

▪ Kooperation mit einem externen Partner, PubliQation - zusätzliche 

Leistungen zu Sonderkonditionen, wie z. B. 

▪ Layout-Design

▪ Copy-Editing

▪ Ebook-Formate 

▪ Print on Demand mit ISBN für den Buchhandel

▪ Eigener Satz von Printexemplaren

▪ Kosten ab ca. 500 E plus MwSt.

„Best of both worlds“: OA mit Print-on-Demand Buchhandelsexemplar

https://www.uni-augsburg.de/de/organisation/bibliothek/publizieren-zitieren-archivieren/publikationsdienstleistungen/

https://www.uni-augsburg.de/de/organisation/bibliothek/publizieren-zitieren-archivieren/publikationsdienstleistungen/


Welche zentralen Zuschüsse für Gold Open Access gibt es an der Uni?

1. DFG-Publikationsfonds

− Reine Gold-Zeitschriften

− Korrespondenz-Autor*in an der UniA

2. Nachwuchswissenschaftler*innen

− Autor*in aus dem Mittelbau

3. Frauenförderung

Pilotprojekt 2022/2023

„first come, first served“-Prinzip

Infos / Kriterien / Antragsformulare 

https://www.uni-augsburg.de/de/organisation/bibliothek/publizieren-zitieren-archivieren/zuschuesse-oa/

https://www.uni-augsburg.de/de/organisation/bibliothek/publizieren-zitieren-archivieren/zuschuesse-oa/


Dienstleistungen der UBA www.uni-a.de/to/openaccess

OA-Publizieren: Grün

− Zweitveröffentlichungsservice, inkl. Rechteprüfung, Verlagsanfragen und Scanservice

OA-Publizieren: Diamond

− Erstveröffentlichung z.B. von Dissertationen, Schriftenreihen und Berichten über unser 

institutionelles Repositorium (OPUS) (https://opus.bibliothek.uni-augsburg.de/)

OA-Publizieren: Gold

− Verlagsvereinbarungen / Transformationsverträge

− Wiley und Springer DEAL

− PubliQation

− Zuschüsse aus DFG-, Nachwuchs- und Frauenförderung

Coffee Lecture am Mittwoch!

OA-Publizieren

− Publikationslisten, inkl. Plugin für die Webseite (Personen und Lehrstühle)

− Beratung zu Zeitschriften, Verträgen, Lizenzen …

Coffee Lecture am Donnerstag!

http://www.uni-a.de/to/openaccess
https://opus.bibliothek.uni-augsburg.de/


„Das author-pays-Modell ist langfristig 

nicht finanzierbar. Außerdem führt es zu 

Konflikten bei der Mittelverteilung und zu 

Problemen für  Autor*innen ohne feste 

Anbindung an eine wissenschaftliche 

Einrichtung.“

Open Access Myth? Busted!

Wenn alle Zeitschriften auf pure 

gold (nicht hybrid!) umstellen 

würden, würden jetzige 

Subskriptionsetats für Gold 

OA genutzt werden können. 

Wünschenswert ist ein Modell, 

bei dem die Zeitschrift 

finanziert wird und nicht der 

jeweilige Artikel.
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https://www.uni-augsburg.de/de/organisation/bibliothek/publizieren-zitieren-archivieren/open-access/

Coffee Lectures im Wintersemester 2022/23

Montag, 24. Oktober 2022 Gold, grün, diamant – die Farben des Open Access

Dienstag, 25. Oktober 2022 Wer zahlt was? Open Access und Finanzen

Mittwoch, 26. Oktober 2022 Alles online, frei verfügbar! Unser Zweitveröffentlichungsservice

Donnerstag, 27. Oktober 2022 Sichtbar auf Ihrer Webseite! Unser Publikationslisten-Service

Freitag, 28. Oktober 2022 Wer darf was? Urheberrecht und Lizenzen

Mittwoch, 9. November 2022 Forschungsdatenmanagement – worum geht’s?

Mittwoch, 23. November 2022 OER: Bildung – online und offen für alle!

Mittwoch, 7. Dezember 2022 Die Qual der Wahl – Zeitschriften und Qualität

Mittwoch, 21. Dezember 2022 Online, aber wo? Recherche-Tools für Open Access

Mittwoch, 11. Januar 2023 Ihre Dissertation – 4 Wege zur Veröffentlichung

Mittwoch, 25. Januar 2023 Gesucht? Gefunden! Recherche-Tools für Forschungsdaten

Mittwoch, 8. Februar 2023 Verzeichnen, verlinken, vernetzen – ORCIDs, GNDs und mehr

www.uni-a.de/to/openaccess

https://www.uni-augsburg.de/de/organisation/bibliothek/publizieren-zitieren-archivieren/open-access/
http://www.uni-a.de/to/openaccess

